
Bei den Aufgaben im Werk Gottes
wollen wir nicht zuerst fragen "was
wird uns dafür?" oder "was bringt
mir die Sache?". Hier lohnt sich
garantiert jede Investition. Unser
geistliches Konto wächst dabei ste-
tig und wird zu unserem persönli-
chen Ewigkeitslohn. Ihr werdet stau-
nen, welche "Zinsen und Dividen-
den" Gott einmal ausschüttet. Sie
sind wesentlich höher als alle Gewin-
ne an der Börse und schließen 
zudem jedes Aktienrisiko aus. 
So wünsche ich euch viele gewinn-
bringende Investitionen!
Im April tritt Bezirksapostel Saur in
den Ruhestand und Apostel Ehrich
wird uns als neuer Bezirksapostel
voran gehen. Mit jedem Wechsel ver-
binden sich gewisse Gefühle und
Erwartungen. Das ist ganz natürlich.
Im Lied 345 heißt es: "Jesus selbst
in treuen Hirten führt sein Volk mit
starker Hand..." Das war bisher so
und wird auch so bleiben. Er wird
uns unter neuer Führung weiterhin
segnen und zeitgemäß alles bereiten,
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4. Mai 2006
19.45 | Redaktions-
sitzung in RT-Süd

5. Mai 2006
19.00 | Stunde der Kirchen-

musik in Metzingen; es singt
der Jugendchor Reutlingen

12. Mai 2006
20.00 | Jugendchorsing-

stunde in RT-Süd

14. Mai 2006
19.30 | Jugendveranstaltung
im Rahmen des 100-jährigen

Jubiläums in RT-Süd 
(Motto: „Engel“)

21. Mai 2006
9.30 | Jugendgottesdienst in
Pfullingen mit RT-West und

RT-Süd
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unser Stammapostel verwendete im
Gottesdienst am 02.04. das Wort aus
Lukas 9, 25: "Welchen Nutzen hätte
der Mensch, wenn er die ganze Welt
gewönne und verlöre sich selbst oder
nähme Schaden an sich selbst?" Ein
hoch interessantes Wort!
In vielen Entscheidungen des tägli-
chen Lebens fragen wir oft zuerst
nach dem Nutzen, bevor wir eine
Sache anfangen. Firmen erstellen
eine Kosten-/Nutzenanalyse, um
Fehlinvestitionen zu vermeiden. Man
schätzt Vorteile und Risiken ab und
trifft dann Entscheidungen. Wichtig
ist in allen Entscheidungen die wir
treffen, welches "Eigenkapital" wir zu
investieren bereit sind. Das mögen
materielle Werte, individuelle Fähig-
keiten, die Einstellung zur Sache,
aber auch der zeitlich verfügbare
Rahmen, Geduld und Durchset-
zungsvermögen sein. Ob sich alle
Erwartungen letztlich erfüllen, hängt
von vielen Faktoren ab. Manche
Investition an Zeit und Kraft hat sich
am Ende nicht gelohnt.

was zu unserer Vollendung auf die
Wiederkunft Christi erforderlich ist.

Mit herzlichen Grüßen euer

Jürgen Hofmann
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Zum Glück gibt es in Deutschland
Städte, in denen ein BurgerKing und
ein McDonalds Restaurant sehr eng
beieinander sind.
Denn

bis kurz vor
dem geplan-
ten Halt auf
der Rückfahrt
am Sonntag-
abend, war
noch nicht
ganz klar,
wessen Bur-
ger besser
schmecken
und mehr ech-
tes Fleisch
enthalten,
wessen Pom-

mes knuspriger sind und in gesün-
derem Fett frittiert werden.
Letztendlich machte McDonalds
das Rennen und musste für kurze
Zeit dem Ansturm von etwas
mehr als 30 hungrigen Skifahrern
standhalten. Doch wie kam es
dazu?
Angefangen hat alles wie immer
mit der Hinfahrt im Bus am
Freitagnachmittag, mit Jugend-
lichen aus Süd, aus West und
einige aus Ulm. Nicht zu ver-
gessen unser Busfahrer Otto!
Platz wäre im Bus schon
noch für ein paar Jugend-
liche mehr gewesen, aber
der wurde dann genutzt um
das LKW-Buffet aufzubau-
en, das Pia und Fritz
gespendet haben.

Herzlichen
Dank dafür,

dass ihr immer
wieder neben dem Skizeugs einer
ganzen Familie auch noch Vesper
für den ganzen Bus im Gepäck
habt. Das LKW-Vesper hat aber lei-
der nicht bis Sonntagabend
gereicht, deswegen mussten wir
dann auch noch einen McDonalds
aufsuchen. Hier könnte der Bericht

S¤nne – Schnee
und gute Laune
Skiausfahrt nach Davos vom 17.3.–19.3.2006



boarder fast den ganzen Tag dazu
gebraucht haben...war aber auch
lang - die Abfahrt. Außerdem gehen
Gerüchte um, dass eine Gruppe
verrückter Skifahrer versucht haben
soll, im Trick-Park den Schan-
zenrekord mit Abfahrtski zu bre-
chen. "Alte Schwendi" (die einzig
wahre und echte, Ganztag-Son-
ne-Schwendi-Hütte) war wie
immer ein oft und lang besuchter
Treffpunkt. Aber auch dort hatte
alles seine Ordnung, nicht ein-

mal von 23-jährigen Jugendlichen
wurde auch nur ein Bier getrunken,
ohne dass Claus-Peter, als zustän-
diger Erziehungsberechtigter für alle,
der Bedienung die Erlaubnis gege-
ben hatte! 
Für die nächste Skiausfahrt müssen
noch folgende Warnungen ausge-
sprochen werden: 
Schnarchen kann den Schlaf ihrer
Zimmergenossen beeinträchtigen! 
Nicht jeder ist Schlafsaal-Schlaf-
Tauglich! 
Ein Skihelm schützt vor schweren
Kopfverletzungen, wer aber mit dem
Gesicht bremst, kann keine
Ansprüche geltend machen!
Teilnehmer mit deutlich erkennba-
rem Ulmer Dialekt müssen damit

schon zu Ende sein, aber zwischen
diesen beiden kulinarischen Erei-
gnissen lag ja das Beste von allem:
2 Tage Sonnenschein und spitzen
Schneeverhältnisse, sowie die Über-
tragung eines Stammapostelgottes-
dienstes aus Bern, der von allen am
Sonntagmorgen besucht wurde. In
der Jugendherberge begrüßte uns
das Empfangs-Corps der Davoser
Jugend. Während der 2 Skitage
wurde natürlich wieder Ski- und
Snowboard gefahren. Waren alle auf
dem Gipfel des Weisfluhjochs?
Wahrscheinlich. Zumindest mussten
alle, die oben waren eine der beiden
schwarzen Abfahrten runter...
Man erzählt sich, dass zwei Snow-

rechnen, auf Verständigungsprob-
leme im Flachland des Schwaben-
ländles zu treffen!
Helmut und Bernd, habt wie immer
herzlichen Dank für die Organisa-
tion. Mit euch macht es immer wie-
der Spaß, Ski fahren zu gehen. (JS)

www.nak-reutlingen.de
Weitere Bilder der Skiausfahrt!
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Die Örtliche Jugendzusammenkunft fällt im Mai aus!

19.45 | Redaktionssitzung in RT-Süd;    19.45 | Orchesterprobe in RT-Süd

19.00 | "Stunde der Kirchenmusik" in Metzingen, es singt der Jugendchor Reutlingen

20.00 | Jugendchorsingstunde in RT-Süd für Bezirke RT-Süd und RT-West

09.30 | Gottesdienst zum Muttertag mit Orchester (nur für Geschwister ab 60)

20.00 | Probe des Projektchors "Listhalle" in RT-Süd 

09.30 | Bezirksjugendgottesdienst in Pfullingen für RT-West und RT-Süd, es singt der Jugendchor

20.00 | Gemeinsame Singstunde in RT-West für den Südbezirk (Dirigentin: Schwester Birgit Müller)

09.30 | Himmelfahrtsgottesdienst durch Bezirksapostels Ehrich in RT-West für Südbezirk

14-18 Uhr Probe des Jugendtag-

orchesters in Kirchheim

Anmerkung: Der Jugendchor istgebeten, im Anschluss daran zurProbe des Projektchors "Listhalle"nach RT-West zu kommen20:00 Uhr Probe des Projektchors"Listhalle" in RT-West

19.30 Uhr
Jugendveranstaltung imRahmen des 100-jährigen Jubiläumsin RT-Süd (Motto: "Engel") – dazusind neben der Jugend beider Bezirkealle interessierten Geschwister undGäste eingeladen.

(bitte Terminänderung beachten!)


